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 Bisher verfügt Bad Dürkheim über 9 Sirenen an folgenden Standorten: 

1 Rhein-Haardt-Bahn, Mannheimer St. 6 Ungsteiner Haus
2 Hit Markt, Bruch 7 Altes Rathaus Leistadt
3 Pestalozzischule, Schulplatz 1 8 Dorfplatz Seebach
4 Polizeistadion 9  Kindergarten Hardenburg 
5 Rathaus, Mannheimer Straße

 teilweise über 40 Jahre alt, jährliche Wartung
 aufgrund des damaligen Standes der Technik, verfügen Sirenen über keinerlei Akkupufferung  im 

Falle eines Stromausfalles nicht funktionsfähig 
 keine Verbindung zum modularen Warnsystem des Bundes (MoWaS)  Auslösung lediglich 

händisch durch die örtliche Feuerwehr, nicht aber durch Verwaltungsspitze oder Integrierte Leitstelle 
möglich ist.

 Ertüchtigung würde die Kosten für eine Neuanschaffung übersteigen, teilweise standortbedingt oder  
technisch nicht möglich

 Errichtung von neuen Sirenenanlagen erforderlich  Kreis beauftragte Konzept der Ausleuchtung 
Überarbeitung und Festlegung der Sirenenstandorte mit Feuerwehr 

 Bestandssirenen werden weiterhin mitgenutzt und erst nach deren Defekt abgebaut.

Bestand
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 Förderprogramm des Bundes umfasst Anschaffung, Errichtung und die Ertüchtigung von 

Sirenenanlagen, welche durch Mittel des Landes aufgestockt wurde. 

 Förderung wird in Form einer Festbetragsfinanzierung als einmaliger Zuschuss gewährt:

 Sirenenanlagen in Dach-/ Gebäudemontage: 10.850 EUR

 für Mastmontagen bis zu 17.350 EUR 

 Förderprogramm richtet sich an Kreis und kreisfreie Städte  nur diese sind zum Abruf der Mittel 

berechtigt 

 30.03.2022: Antrag an die Kreisverwaltung zur Weiterleitung an die ADD : für 3 Sirenen in 

Mastmontage und 6 Sirenen in Dach-/ Gebäudemontage 

 Bescheid vom 10.08.2022: Festbetrag in Höhe von 39.050,00 EUR für die Errichtung von 2 Sirenen 

in Dachmontage und eine Sirene Mastmontage 

Sirenenförderprogramm des Bundes und des Landes
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 Zweite Förderrunde: pro Landkreis wurden ein bis zwei weitere Sirenen bewilligt, hierbei kam 

kein Standort in der Stadt Bad Dürkheim zum Zuge.

 Dritte Förderrunde: 4 weitere Sirenenanlagen in Dachmontage wurden für den Landkreis 

bewilligt. Kreisverwaltung stockt die Fördersumme auf, sodass jede Gebietskörperschaft im 

Kreis eine Fördersumme für insgesamt 3 Sirenen erhält.
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Standort Status Montage Bemerkung Kosten Fördersumme

1 Polizeiinspektion alt

Weinstraße Süd 36

2 Pestalozzischule alt

Schulplatz 1

3 Rathaus alt

Mannheimer Straße

4 Depot Rhein-Haardt-Bahn alt

Mannheimer Straße

5 Hit Markt alt wird ersetzt durch Standort KST

Bruchstraße 7

6 Ungsteiner Haus alt

Kirchstraße 22

7 Rathaus Leistadt alt wird ersetzt durch Standort Kita Leistadt

Hauptstraße 15

8 Seebacher Haus alt

Dorfplatz 5

9 Kita Hardenburg Austausch Dach wird ersetzt durch Standort Bürgerhaus 13.218,23 € 0 €

Kaiserslauterer Str. 349

10 Feuerwehrgerätehaus neu Dach 13.520,73 € 10.850 €

Dr. Kaufmann-Straße 6

11 Pumpwerk Ungstein neu Mast 22.725,94 € 17.350 €

Altenbacher Straße 

12 Kita Leistadt neu Dach ersetzt später Standort Rathaus Leistadt 13.218,23 € 10.850 €

Kurt-Dehn-Platz

13 Grundschule Grethen neu Dach 13.218,23 € 0 €

Bürgermeister-Gropp-Straße

14 Neben Wasserwerk neu Dach

Karl-Räder-Allee

15 Trafohäuschen am Spielplatz neu Mast zur Erschließung des Neubaugebietes

Fronhofallee

16 Trafohaus Ebersberg neu Mast

Nähe Martin-Butzer-Haus

17 Firma KST neu Dach ersetzt später Standort Hit-Markt

Bruchstraße 24-38
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 2022: Ausschreibung der ersten 5 neuen Sirenenstandorte  (Nr. 9-13)

 Zuschlag erhielt Firma Hagener Elektro- und Kommunikationstechnik GmbH & Co. KG aus Hagen 
mit einem Auftragswert von 75.901,38 EUR brutto (Beauftragung: 18.10.2022)

 Restliche Standorte (Nr. 14-17 ) sollten in einer zweiten Ausschreibung vergeben werden, nach 
Errichtung der Sirenen aus erster Ausschreibung

 Nach Auftragsvergabe kam es bei der ausführenden Firma aus Kapazitätsgründen zu 
Verzögerungen. Der in der Ausschreibung und nach Auftragserteilung festgelegte  Beginn der 
Maßnahme wurde mehrere Male verlegt. Derzeit wird mit einem Baubeginn 2024 gerechnet.

 Verlängerung der Fristen durch Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe für 
die Auftragsvergabe bis Ende 2023 ; Frist für Fertigstellung der Maßnahmen bis Ende 2024

Auftrag und Bau der Sirenen
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 Haushalt 2022: 102.000 EUR für die Errichtung der ersten 5 Sirenenanlagen 

 Übertragung in den Haushalt 2023  2024

 Haushalt 2023: 60.000 EUR für die Beauftragung von 3 weiteren Sirenen  2024

 Haushalt 2024: 60.000 EUR für weiterer Ausbau

Finanzierung
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit !


